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Katja Rathje-Hoffmann: Schwangere brauchen
Sicherheit
 
Zur aktuellen Debatte um das Thema Schwangerschaftsabbrüche, insbesondere beim
geplanten Zentralklinikum Flensburg, äußert sich die sozialpolitische Sprecherin der
CDU-Landtagsfraktion Katja Rathje-Hoffmann:

„Schwangerschaftsabbrüche sind auch politisch ein äußerst schwieriges Thema. Und
doch dürfen wir nicht vergessen, wen eine solche Entscheidung am härtesten trifft –
die betroffene Schwangere. Die Frau, die diese Entscheidung treffen muss, trifft sie
nicht leichtfertig. Die vorangestellten Beratungen, die eine Pflicht darstellen, sind sehr
wichtig und helfen den Betroffenen. Wenn Frauen dennoch eine solche schwierige
Entscheidung getroffen haben, muss eine gute und sichere medizinische Versorgung
gewährleistet sein. Hierfür setzen wir uns ein.“
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